
Universitäts- und Hansestadt Greifswald     08.01.2008 
Kulturamt  
 

 
 
 
 
 

P r o t o k o l l  
 

der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Kult ur am  
08. Januar 2008 im Bürgerschaftssaal des Rathauses  

 
Öffentlicher Teil  
 
Beginn:  18:00 Uhr  
Ende:     20.25 Uhr 
 
Anwesenheit  
 
Herr Dr. Bremer  
Herr  Horn  
Herr  Jochens  
Herr  Kroll  
Herr  Mutke  
Frau  Socher  
Herr  Sochiera  
Herr  Bauer    i.V. für Herrn Zink  
Frau  Hohberger  
Herr  Kolbe  
Herr Dr. Rose  
Frau Lüptow    i.V. für Herrn Jesse 

 
Entschuldigt 
 
Herr  Jesse  
Herr  Zink  

 
Gäste 
 
Herr  Hochheim  
Frau  Resch  
Frau Braesel 
Herr Rieger 
Frau Dr. Meyer Klette, Wackerow 
Herr Hering, Wackerow 
Herr Dr. Harcks, Hanshagen 
Herr Benkert, Süderholz 
Herr Amler, OZ  
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Tagesordnung:  
 
 1. Sitzungseröffnung 

 
 
 

 2. Abstimmung der Tagesordnung 
 

 
 

 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 
 

 
 

 4. Kontrolle der Festlegungen aus der Sitzung vom 
13.11.2007  
 

 
 
 

 5. Information/Diskussion zum Thema: 
Stadt-Umland-Beziehung 
Gäste: Bürgermeister Herr Alexander Benkert/Gemeinde 
Süderholz und Dr. Michael Harcks/Hanshagen 
 

 
 
 

 6. Diskussion von Beschlussvorlagen  
 

 6.1. Satzung über das Anbringen von Straßennamen- und 
Hausnummernschilder in der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald 
Dez.  II,  Amt 60 
 

04/806 
 
 

 7. Bestätigung des Protokolls vom 13.11.2007 
 

 
 

 8. Informationen der Verwaltung 
 

 

 9. Fragen, Vorschläge und Anregungen der 
Ausschussmitglieder 
 

 

 10. Informationen des Ausschussvorsitzenden 
 

 

 11. Schluss der Sitzung 
 

 

 
 
Zu TOP: 1. Sitzungseröffnung 

 
 Herr Mutke eröffnet die Sitzung des Ausschuss 18.00 Uhr. 

 
  
Zu TOP: 2. Abstimmung der Tagesordnung 

 
 Der Tagesordnung wird zugestimmt. 

 
Abstimmungsergebnis:   mehrheitlich zugestimmt 

  
Zu TOP: 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 
 Herr Eich, Wieck, spricht über die Vorschläge der OTV Wieck zur 

Hafenentwicklung in Ladebow durch eine Marina. Seine Ausführungen 
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hat er schriftlich abgereicht (Anlage 1). 
 

  
Zu TOP: 4. Kontrolle der Festlegungen aus der Sitzung vom 13.11.2007  

 
 Herrn Hochheim bestätigt auf Anfrage von Herrn Mutke, dass die Stelle 

des Abteilungsleiters Wirtschaft mit hoher Wahrscheinlichkeit per 
21.01.2008 besetzt wird.  
 

  
Zu TOP: 5. Information/Diskussion zum Thema: 

Stadt-Umland-Beziehung 
Gäste: Bürgermeister Herr Alexander Benkert/Gemeinde Süderholz & 
Dr. Michael Harcks/Hanshagen 
 

 Die vom Ausschussvorsitzenden eingeladenen Bürgermeister des 
Umlands werden begrüßt und zu Statements über die 
Umlandbeziehungen aufgefordert. Herr Hering sowie Frau Dr. Meyer-
Klette (stellv. Bürgermeisterin) in Wackerow sind ebenfalls anwesend. 
In den Statements kommt der Wille zu einer gemeinsamen 
Entwicklungsplanung von Stadt und Region zum Ausdruck, jedoch 
bestehen  Fragen zu einer möglichen Kreisfreiheit Greifswalds und 
Eingemeindungen bzw. zum Erhalt der Eigenständigkeit kleiner 
Gemeinden und zu den auf die gesamte Region bezogenen 
Entwicklungschancen. 
Es wurde betont, dass von der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
durch den Stadtmarketingkreis F eine gute Gelegenheit zu 
gegenseitigem Austausch im Gegensatz zu Stralsund geboten wird. 
Außerdem gäbe es neben anderen Themen auch gemeinsame 
touristische Interessen zu bedienen (Dr. Harcks). 
In der Diskussion wurde betont, dass die Entscheidungen nachhaltig zu 
treffen seien. Sie schloss mit der Erklärung von Herrn Mutke, den 
Austausch weiter fortzusetzen. 
 

  
Zu TOP: 6. Diskussion von Beschlussvorlagen 

 
Zu TOP: 
6.1. 

Satzung über das Anbringen von Straßennamen- und 
Hausnummernschilder in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
 

 Aus Krankheitsgründen konnte kein Mitarbeiter des Amts 60 die 
Vorlage einbringen. Deshalb konnte die  Vorlage nicht abschließend 
diskutiert werden. Bis zum Hauptausschuss wäre deshalb zu korrigieren 
und  zu klären: 
 

1. Rechtschreibung und Grammatik 
2. Es ist zu klären, ob Umnummerierungen auf Grund der Satzung 

in großem Maßstab und zu Ungunsten der Bewohner 
vorgesehen sind. 
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3. Die neuen Passagen sollen der alten Satzung gegenübergestellt 
werden. 

 
Zur Erläuterung erschien Herr Arenskrieger aus dem gleichzeitig 
tagenden Bau- und Umweltausschuss. Er erklärt nochmals, dass die 
Nummerierungen der sicheren Erreichbarkeit und Auffindbarkeit von 
Bürgern im Fall von Notdiensten, Feuerwehreinsätzen etc. dienen. 
Dennoch wird gewünscht, dass Ausführungen zum Zwangsgeld, zur 
Finanzierung von Änderungen der Hausnummernfolgen im 
Hauptausschuss vorliegen. Der Bestandsschutz sollte gesichert sein. 
 
Herr Dr. Bremer stellt folgenden Antrag : 
 
Die Vorlage soll um die Änderungen gegenüber der al ten Fassung 
ergänzt werden und es soll insbesondere zu § 3, 6 z ur 
Verhältnismäßigkeit der Umnummerierung eine Erläute rung 
abgegeben werden. 
 
Dem stimmt der Ausschuss zu: 
 
Abstimmungsergebnis:  9 / 0 / 3  
 

  
Zu TOP: 7. Bestätigung des Protokolls vom 13.11.2007 

 
 Herr Kolbe bittet um Korrektur der Namensliste. Es muss heißen:  Herr 

Kolbe. Mit der Korrektur wird dem Protokoll zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:   10 / 0 / 2 

  
Zu TOP: 8. Informationen der Verwaltung 

 
 Kulturamt 

Frau Resch informiert über die kommenden Veranstaltungen in 
Greifswald: 
17.01. Beginn des 5. Norddeutschen Tanztreffens,  
            das erstmals im Nordosten stattfindet und eine gute  
            Resonanz    auf die Arbeit des Theaters Vorpommerns und der  
            Veranstaltungspartner in den Internationalen Tanztendenzen ist. 
 
27.01. Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus mit dem 

Vortrag „Die Macht der Bilder -  Visualisierter Rassisimus im 
deutschen Film 1933 – 1945“, 19.30 Uhr im Kruppkolleg 

 
Der neue Flyer Klosterstätten in Mecklenburg-Vorpommern ist im 
Dezember 2007 erschienen und ist die erste Publikation zur Einrichtung 
einer neuen touristischen Route zu den Klöstern im Land. An der 
neugegründeten Arbeitsgruppe  ist das Kulturamt beteiligt. 
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Zur beantragten Umbenennung der Uhlenhuthstraße wird eine Prüfung 
des Kulturamts in Zusammenarbeit mit dem Medizinhistorischen Institut 
bzw. Universitätsarchiv erfolgen. 
 
Über die Entwicklung des Gerichtsprozesses in Sachen Leiter der 
Musikschule Reinhard wird im Anschluss an diese in einer 
nichtöffentlichen Sitzung beraten. 

  
Zu TOP: 9. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Ausschussmitglieder 

 
 Es wird gebeten, das Thema Stadt/Umland weiter zu führen und dafür 

konkrete Themen in die folgenden Tagesordnungen aufzunehmen (Herr 
Kolbe). 
 
Herr Dr. Bremer bittet um die Einladung des Geschäftsführers der ABS 
in den Ausschuss und damit zu Informationen über die ABS. 
 
Herr Dr. Rose verweist auf seine bereits abgereichten Vorschläge für 
mögliche Arbeitsthemen, vor allem zu  Kinderarmut in Greifswald, zur 
ABS und deren Tätigkeit sowie zur ARGE und deren Entwicklung. 
 
Herr Hochheim verweist dazu auf die verschiedenen Ausschuss-
Zuständigkeiten bei den vorgeschlagenen Themen. 
 
Herr Kroll appelliert an den Ausschuss, sich dringend für den Verbleib 
der Universitätssammlungen in Greifswald einzusetzen. Nach der 
Antikensammlung soll nun auch die Ur- und frühgeschichtliche 
Sammlung nach Rostock gehen. Er fordert eine Stellungnahme des 
Kulturamts zu diesen Entscheidungen. 
Frau Socher unterstützt diesen Appell. Gleichfalls bestätigt Dr. Rose die 
Notwendigkeit. Da das Fundraising für die Universitätssammlung nichts 
erbracht habe, müsse ein neuer Anlauf genommen werden. 
Herr Mutke verweist auf den Vortrag von Dr. Dahlenburg im Ausschuss 
bzgl. der Sammlungen und will Gespräche mit den zuständigen Stellen 
suchen. 
 

  
Zu TOP: 
10. 

Informationen des Ausschussvorsitzenden 
 

 Herr Mutke äußert sich zu einer OZ-Mitteilung über den Hafen Ladebow 
und weist auf Spekulationen hinsichtlich Fördergeldrückzahlungen hin 
sowie auf nicht korrekte Angaben zur Zahl von möglichen neuen 
Arbeitsplätzen. 
 

  
Zu TOP: 
11. 

Schluss der Sitzung 
 

 Der Ausschussvorsitzende beendet die Sitzung um 20.25 Uhr und lädt 
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zu dem nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt. 
 

  
 
 
 
 
gez. Rainer Mutke        gez. Barbara 
Resch 
Ausschussvorsitzender       für das Protokoll 
 
 
 
Anlagen:       
 
1.  Vortrag von Herrn Eich zu TOP 3 
 
2.  Industrie und Gewerbegebiet Pommerndreieck / Standort: Gemeinde Süderholz  
     und Stadt Grimmen. / Landkreis Nordvorpommern  (zu TOP 5) 
  
 


